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Ausgabe 66 vom Juni 2024 

Informationsblatt 

aus dem Kleinzentrum Markt Berolzheim im mittleren Altmühltal 

 

Viele Besucher am Tag der Offenen Tür des erweiterten und sanierten Evang. Kinder-
gartens „Villa Kunterbunt“ 

Am 27. April war es nach zwei Baujahren endlich soweit, Kinder, Eltern, Großeltern und interes-
sierte Berolzheimer konnten den neuen Kindergarten besichtigen. Neben einem kleinen Gottes-
dienst mit Pfarrerin Reißig unter der Mitwirkung unserer Kindergartenkinder und einem kurzen 
Grußwort des 1. Bürgermeisters konnten wir den Kindergarten mit neuer zweiter Kinderkrippe, 
Turnraum, Hort und vor allem der neuen pädagogischen Lehrküche in Augenschein nehmen. 
Gut 1,8 Mio. Euro wurden verbaut, die politische Gemeinde hat davon rund 1,55 Mio. Euro zu 
tragen. Eine Grundförderung in Höhe von gut 50 Prozent und eine größere Privatspende aus 
dem Jahr 2021 haben uns sehr geholfen, dieses zukunftsweisende Kindergartenprojekt mitzu-
finanzieren und zu begleiten. Es ist gelungen und wir wünschen dem KiGa-Team viel Freude 
und zukünftig viele Kinder!!, den Kleinen dort einen behutsamen, fröhlichen und lehrreichen 
Aufenthalt und den Eltern eine hohe Zufriedenheit mit dieser Vorschuleinrichtung. 

 

Fassadensanierung Feuerwehrhaus abgeschlossen 

Die Fa. Uhlig aus Heidenheim hat dort Mitte Mai die Sanierung der rissigen Westfassade mit 
Turm und neuem Farbanstrich für das gesamte Gebäude fertiggestellt. 

 

Kläranlagenumbau nähert sich dem Ende 

Mit der Vergabe der letzten Aufträge für die Klärschlammpressung an unserer Kläranlage nähert 
sich unser interkommunaler Umbau der Kläranlage mit unseren Partnern Alesheim und Mein-
heim langsam aber sicher dem Ende. Für insgesamt 684.000 Euro konnten die letzten Aufträge 
Klärschlammpresse mit Bautechnik und Vorlagebehälter im April vergeben werden. Kostenmeh-
rungen sind nicht aufgetreten, wir lagen mit der Vergabe ca. 13 Prozent unter der Kostenbe-
rechnung aus dem Jahr 2022. Kernstück des letzten Bauabschnittes ist der Einbau einer Klär-
schlamm-Schneckenpresse der österreichischen Firma IEA mit Vorlagebehälter, Trübwasser-
speicher und überdachten Containerstellplätzen. Die dazu notwendigen Bauarbeiten wurden an 
die Fa. Antritt aus Arberg vergeben. 

 

Altglasentsorgung 

Neben dem Wertstoffhof befindet sich am Schloßanger noch ein zweiter Containerstandort. Aus 
Lärmschutzgründen und wegen der Einhaltung der Nachtruhe bitten wir dringend dort nur werk-
tags von 8 bis 19 Uhr Altglas einzuwerfen.  
Vorzugsweise sollten allerdings die Altglascontainer am Wertstoffhof zu den üblichen Öffnungs-
zeiten, samstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr genutzt werden. 

  



Sanierung Kirchplatz und Wasserleitungssanierung Felderstraße - Bahnhofstraße 

Die Baumaßnahmen beginnen Anfang Juni und werden bis in den Herbst hineingehen. Entspre-
chende Verkehrsumleitungen mit Hinweisschildern werden eingerichtet. Es werden insgesamt 
1,4 km  Wasserleitung mit entsprechenden Schiebern erneuert. Für angrenzende Privatgrund-
stücke ergibt sich hier die Möglichkeit kostengünstig auf eigene Kosten von der Grundstücks-
grenze bis zur privaten Wasseruhr neue Wasserleitungen mitanzuschließen. Entsprechende 
Kostenangebote werden gerne erstellt. Nutzen Sie die einmalige Gelegenheit, sie dient auch 
unserer gesicherten eigenen Trinkwasserversorgung! In den anderen bereits sanierten Straßen-
zügen Großholzer Weg, Falbenthaler Weg, Benzing und Wettelsheimer Straße haben wir es 
auch miteinander geschafft! Insbesondere am Kirchplatz wird neben der Wasserleitung auch 
ein neuer Oberflächenwasserkanal eingebracht und an den verrohrten Dorfbach angeschlossen 
(bisher floss dieses Wasser in unseren Mischwasserkanal!). Auch wird ein neuer fußgänger-
freundlicher Gehweg zwischen Anwesen Wittmann und Kirchgarten entlang des Kriegerdenk-
mals verlegt. Der Auftrag konnte insgesamt für 741.000 Euro an die Fa. Hähnlein aus Feucht-
wangen vergeben werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft informiert:  

Gemeinsam Arbeitsunfälle verhindern 

Friedrich Auernhammer, Mitarbeiter der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG), ist ab Juli 2024 in den Gemeinden Markt Berolzheim, Meinheim und Dit-
tenheim mit allen Ortsteilen unterwegs, um gemeinsam mit den landwirtschaftlichen, forstwirt-
schaftlichen sowie gartenbaulichen Betriebsunternehmern mögliche sicherheitstechnische 
Schwachstellen auf deren Betrieben aufzudecken und Beratungen durchzuführen. 
 
 
 
 



Der Mitarbeiter der SVLFG ist nach § 17 des Siebten Buches Sozialgesetzbuch (SGB VII) ver-
pflichtet, die Durchführung der Maßnahmen zur Verhütung von Arbeitsunfällen, Berufskrankhei-
ten, arbeitsbedingten Gesundheitsgefahren und für eine wirksame erste Hilfe in den Unterneh-
men zu überwachen sowie die Unternehmer und die Versicherten zu beraten.  
Die versicherten Unternehmer – auch wenn es sich um Kleinstbetriebe handelt – haben nach  
§ 19 SGB VII die Besichtigung zu ermöglichen. 
 
Gravierende Mängel, die unverzüglich zu beseitigen sind:  

Immer wieder gibt es Kleinigkeiten, die können repariert werden, wenn die Zeit dafür günstig 
ist. Manche Mängel sind jedoch so schwerwiegend, dass sie sofort beseitigt werden müssen, 
denn von ihnen geht eine Gefährdung aus, die Leib und Leben bedroht. Dazu gehören zum 
Beispiel:  

 
- Fehlende oder defekte Absturzsicherungen an Bodenöffnungen, Treppen, Güllegrubenöff-

nungen, etc. 
- Fehlendes Leiterzubehör wie etwa Leiterhaken, -spitzen und -stützen sowie Sicherungen 

gegen das Auseinanderziehen der Leiter 
- Fehlende oder defekte Aufstiege an Schleppern, Anhängern oder Maschinen 
- Fehlende Zapf- und Gelenkschutzwellenvorrichtungen 
- Fehlende und unvollständige Schutzvorrichtungen, etwa bei Kreissägen, Förderschnecken 

oder Wellen 
- Rutsch und Stolperstellen auf Betriebswegen und Treppen 
- Fehlende Persönliche Schutzausrüstung wie Helm, Gesichts-, Augen-, oder 

Gehörschutz und Schnittschutzhosen für Waldarbeiten sowie Sicherheitsschuhe 
- Fehlende Schutzmaßnahmen gegen ausschlagende Rinder 
- Fehlende Torsicherungen 

 

Angemessene Geschwindigkeiten einhalten 

Durch Fußgänger wird moniert, dass teilweise auf unseren asphaltierten Wirtschaftswegen 
PkW`s zu schnell fahren. Bitte hier angemessene Geschwindigkeit einhalten. Wir wollen nicht, 
dass etwas passiert. 

 

Ferienprogramm 2024 in Planung 

Für unsere Kinder solle es auch 2024 ein schönes Ferienprogramm geben. Unsere Jugendbe-
auftragten mit Ludwig Färber planen und koordinieren die geplanten Veranstaltungen. 

 

31. Änderung des Regionalplanes Windenergie  

Der für unser Gebiet zuständige Regionale Planungsverband Westmittelfranken mit den Land-
kreisen Ansbach, Neustadt Aisch, Weißenburg-Gunzenhausen sowie der Stadt Ansbach hat die 
31. Änderung des Regionalplanes Teilkapitel 6.2.2 „Windenergie“ mittlerweile veröffentlicht.                   
Die Inhalte der Regionalplanänderung können im Internet unter www.region-westmittelfran-
ken.de – Regionalplan – Regionalplanänderungen – 31. Änderung eingesehen werden.                   
Sie können sich dort selbst einen objektiven Überblick über die Sachlage verschaffen. 
 

Beachtenswert sind insbesondere: 

- der Kriterienkatalog mit den geforderten Siedlungsabständen, 
- die Tekturkarte mit den Auschlussgebieten für Windkraft 
- und der Umweltbericht Begleitkarte Naturhaushalt  
 
 



Der Berolzheimer Wald war bisher als Landschaftsschutzgebiet nicht beplanbar und wird auch 
im neuen Regionalplan neben anderen sensiblen Gebieten in Westmittelfranken als Aus-
schlussgebiet für Windkraft definiert. 

Das Vorranggebiet für unseren gemeinsamen Bürgerwindpark mit finanzieller Beteiligungs-
möglichkeit der Bürger unserer sieben Hahnenkammgemeinden Polsingen, Westheim, Heiden-
heim, Gnotzheim, Dittenheim, Meinheim und Markt Berolzheim bei Döckingen ist im neuen Re-
gionalplan jedoch berücksichtigt. 

 

Photovoltaik-Dachflächen-Eigenverbrauchsanlagen boomen. 

Ein verantwortlicher Vertreter des Energieversorgers N-ERGIE hat in einer Dienstversammlung 
vor kurzem darauf hingewiesen, dass im Jahr 2023 ein überaus starker Ausbau von Eigenver-
brauchs-Photovoltaikanlagen stattgefunden hat, der sich auch in den Jahren 2024 und 2025 
fortsetzen wird. Die von der Bundesregierung beschlossenen anspruchsvollen Klimaschutzziele 
für das Jahr 2030 werden nach seiner Einschätzung bei uns in Mittelfranken voraussichtlich 
bereits im Jahr 2024 erreicht. 

 

Beim Verwaltungsgericht Ansbach wurde Ende April Klage gegen den Markt Markt Be-
rolzheim erhoben.  

Hintergrund ist ein von der Verwaltung als unzulässig erachtetes und damit vom Marktgemein-
derat abzulehnendes Bürgerbegehren in Sachen Windkraft im Gemeindewald. Mittlerweile 
wurde die Klage von den Prozessbevollmächtigten allerdings zurückgenommen und das Ver-
fahren wurde durch das Verwaltungsgericht Ansbach eingestellt. 

 

520 Ster Brennholz ausgegeben 

Gemeindearbeiter Mathias Wiesinger und die Waldrechtler haben neben dem geforderten Nutz-
holzeinschlag 283 Ster Buche und 237 Ster Fichte aufgesetzt. Das Brennholz wurde an der 
Waldausschusssitzung vom 14. Mai ausgegeben, davon 68 Ster Buche und 25 Ster Fichte zum 
Verkauf an Berolzheimer Bürger. 

 

 

 

Ihr 
Fritz Hörner 
1. Bürgermeister 


